
Von Stephanie Kundinger und Dieter Schöndorfer

Kaltenberg - Rechtzeitig zur Eröffnung des Turniers hörte es in Kaltenberg gestern Abend auf zu regnen. So
konnten die Besucher trockenen Fußes in der nicht ganz ausverkauften Arena die Eröffnung mit Prinz
Luitpold von Bayern hoch zu Ross erleben und sahen das neue Spiel „Aufstand der Getreuen“.
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Bilderstrecke

Thorsten Jordan
Der Auftakt zum 30.
Jubiläumsturnier war etwas
feucht, aber rechtzeitig zur Action
in der Arena blieb es endgültig
trocken. Markttreiben und Umzug
der Mitwirkenden. Das neue
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KALTENBERGER RITTERTURNIER

Mittelalter-Spektakel startet

Noch kurz bevor der erste Ritter in seine Rüstung stieg und die
Schlosswachen das große Tor zum Mittelalter öffneten, auf dass die
„Jubiläumsspiele“ beginnen konnten, schwitzten Händler, Marktleute,
Musiker und auch die Darsteller bei nahezu tropischer Luftfeuchtigkeit.

Bis zum Schluss wurde noch gebohrt, gefeilt, aus- und nachgebessert,
die Auslagen gefüllt und das Lager hergerichtet. Schließlich haben alle,
Teilnehmer wie Verantwortliche dieser Jubiläumsspiele, den Anspruch,
den Besuchern ein unvergessliches Erlebnis zu ermöglichen. Gaukler,
Hexen, Narren, Spielleute, Ritter, Edelfräulein, Gauner und Halunken -
das Ritterturnier hat wieder alles Erdenkliche aufgeboten, um eine
Atmosphäre von Mystik, Zauber und Romantik zu schaffen.

Dazu trägt in diesem Jahr aber im Besonderen das deutlich erweiterte
Marktgelände bei. War früher zwischen Königsschloss und Rabenbühne
von Corvus Corax Schluss, öffnet sich jetzt noch einmal ein Bereich, in
dem vor allem die jüngeren Gäste noch mehr auf ihre Kosten kommen
als bisher.

„Wir wollen die Atmosphäre auf dem Gelände so entspannt halten wie
möglich“, erklärt Prinz Luitpold, Hausherr auf Schloss Kaltenberg und
geistiger Vater der 30-jährigen Geschichte des Mittelalter-Events. Durch die Geländeerweiterung werde
der Druck von den Zuschauern genommen, die aufs Gelände strömten.

Dort erlebten sie am gestrigen Abend auch die Premiere des „Aufstands der Getreuen“, einer
Geschichte, in der heuer zum ersten Mal der sonst über alle Zweifel erhabene Graf Rudolf von
Kaltenberg alias Roman Roell eine zeitweise recht zwielichtige Rolle einnimmt.
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